
\rastiahrt-Bundesamt 

Kieinkrafträder 

435 - 20 

Zündapp-Werke GmbH. 

München 

) 

Auf Grund des $ 20 Abs. I der Verordnung über die Zulassung von Personen und Fahrzeugen zum Straßen- 

verkehr vom 13. November 1937 (StVZO) in der Fassung vom 29.8. 1956 wird, ohne 

daß hierdurch Schutzrechte Dritter berührt werden, für die reihenweise gefertigten obengenannten Fahrzeuge 

die Allgemeine Betriebserlaubnis nach folgender Maßgabe erteilt: 

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung müssen die im Gutachten des Technischen Überwachungs- 

Vereins München e.V. -Typprüfstelle- 

vom 20. 4. 1959 einschließlih Anlagen aufgeführten Werte aufweisen. Gleichermaßen 

sind die in dem genannten Gutachten enthaltenen weiteren Feststellungen verbindlich und bei der reihenweisen 

“Fertigung zu beachten. 

SIRTELLET 

Bei Änderungen des Erzeugnisses kann die Allgemeine Betriebs- 

erlaubnis durch Nachträge ergänzt werden. Die Durchführung nicht 

genehmigter Änderungen führt zum Entzug der Urkunde und wird 

überdies strafrechtlich verfolgt. 
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“ Die durch diese Betriebserlaubnis verliehenen Befugnisse bleiben so lange wirksam, als die Erzeugnisse mit 

dem genehmigten Typ und den jeweils geltenden Bauvorschriften übereinstimmen und der Hersteller sich im 

Sinne der gesetzlichen Bestimmungen als zuverlässig erweist. 

Die Ausfertigung dieser Allgemeinen Betriebserlaubnis ist dem Kraftfahrt-Bundesamt zurückzugeben, wenn die 

Voraussetzungen, die zu ihrer Erteilung führten, nicht mehr erfüllt sind (z. B. bei Einstellung der Produktion, 

bei Auslauf des Typs und dergl. sowie bei Entziehung der Befugnisse aus dieser Urkunde). 

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann durch Beauftragte jederzeit die Ausübung der durch diese Allgemeine Betriebs- 

erlaubnis verliehenen Befugnisse beim Hersteller oder Händler nachprüfen, insbesondere, ob die bei der 

Erteilung bestandenen Voraussetzungen noch gegeben sind. 

Die vorstehende Allgemeine Betriebserlaubnis berechtigt nicht zur Ausfertigung von Kraftfahrzeug- 

briefen. 

Diese Urkunde und die sich aus ihr ergebenden Befugnisse dürfen an Dritte nicht übertragen werden. 

Die Allgemeine Betriebserlaubnis Nr. 2265 erstreckt sich auf die Ausführungen 

A: mit Fahrersattel und Gepäckträger 

B: mit Fahrersattel und Mitfahrersattel 

C: mit Doppelsitzbank 

D: mit Einfachsitzbank 

Die Fahrzeuge müssen nachstehenden Angaben entsprechen: 

A B c D 

1. Antriebsmaschine: 

a) Hersteller: Zündapp - Werke GmbH., München 

b) Typ: 267 - 20 267 - 20 267 - 20 267-2 

€) Kurzleistung: 3 PS bei 5800 U/min 3 PS bei 5800 U/min 

d) Hubraum: 498,5 ccm 49,5 ccm 49,5 ccm 49,5 cc 

( nach der Steuerformel ) 

2. Gewichte; 
a) Leergewicht: e 67 kg 69,5 kg 67 kg 66 kg 

b) zul. Gesamtgewicht: 230 kg 230 kg 230 kg 230 kg 

(jedenfalls aber (jedenfs 
eine Person) eine P: 

3. Zahl der Sitzplätze: 1 2 2 1 

4. Höchstgeschwindigkeit: 63 km/h 63 km/h 63 km/h 63 km/ 

5. Geräusche: 

a) Standgeräusch: 76 phon 76 phon 76 phon 76 phon 

b) Fahrgeräusch: 78 phon 78 phon 78 phon 78 phon 

” 

6. Räder und Berei fung: 

a) Größe der Bereifung vorn und hinten; 23 x 2,50 Motortyp-Spezial 23 x 2, 50 Motortyp-Spezi, 
b) Felgengröße vorn und hinten: 1,50Ax19 1,50 Ax19 1,50Ax19 1,50 A 
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jemerkumg an; Em 
\bweichens von der Bestimmung des $ 55 VZO ist genehmigt, daß als Vorrichtung für Schallzeichen 

ine Wechselstsornschnarre verwendet wird. 

Das Fahrzeug ist nicht für den Beiwagenbetrieb geeignet. 

Flensburg, den 14. Mai 1959 

gez. Dr. Parigger 

Beaygiaubngt: 
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ch ii e H TI EUTLASHTER 3 . Vier - cher EN. Verein für des Kraftrad Typ 435-20 2, Ausfertigung 

München e.V. der Fa. Zündapp-Werke GmbH. Blatt 4 
‚pprüfstelle München he — 

.ersteller; Zündapp-Werke GmbH., München 

"yp3 435-20 

Arts Kraftrad 

sa Fahrzeug wird in folgenden Ausführungen hergestellt: 

ısführung A: mit Fahrersattel und Gepäckträger 

aAyısführung Bi mit Fahrersattel und Mitfahrersattel 

Ausführung CO: mit Doppelsitzbank 
ausführung D: mit Einfachsitzbank 

I. Zu den Angaben des Kraftfahrzeugbriefes 

1. Kraftfahrzeug: \ 

a) Artı Kleinkraftrad ! 

b) Hersteller: Zündapp-Werke GmbH., München 

ce) Typi 435-20 

20) | 
u. Antriebsmaschine; 

a) Hersteller: Zündapp-Werke GmbH., München Ben | 

Typs 267-20 | 

b) Artı Verbrennungsmaschine ‚Be | 
(Vergaser-Motor) a | 

©) Kraftstoff: Benzin-Ölgemisch 
(Mischungsverhältnis 1 :ı 25) ns 

4) Kurzleistung: 3 PS bei 5800 U/mia Kaca 

e) Hubrauns 49,5 ccm (nach der Steuerformel) vl 
49,9 ccm (tatsächlicher Hubraum) vo 
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scher Überwachungs-Verein ® T 7 1) 2 > ge en < Ausfertigung 3 
y Tur aas Araltrad IyDd 

München e.V. der Ta, Zündapp-Werke mbH, Blatt..2. 

\bteilung V - Typprüfstelie 

Ausführung A: 67 

Ausführung B: 69,5 kg 

Ausführung Cı 67 

Ausführung Dı 66 kg 

b) Zulässiges Gesantgewicht: 230 i 

‚plätze uU z 

chliesslich Fahrer- 
) Ausführung As 

Ausführung B: 

Ausführung Ci 

Ausführıng Di u
n
 

RB
 
>
 

: Mindestgröße der Bereifung: | 3 

vorn: 23 x 2,50 Motortyp - Spesiel 

hinten; 23 x 2,50 Motortyp - Spezial : 

A Anhänserkuppluns!s nein 

D7 

Zulässige Anhänselastı entfällt ' 

Höchstgeschwindigkelt: 63 km/h 

Geräuschentwicklungs 1 

Standgeräusch: 75 DIN-phon 
Name 

Fahrgeräuschk: 73 DIN-pn r —— 

Bemerkunsen: entfällt 

” E 
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meer 
‚cher Überwachungs-Verein EEDER tachte.na Fr Ausfertiedes vera 

Mönchen s.V für das Kraftrad Typ 435=-20 | 
En der Fa. Zündapp-Werke GmbH. Blatt 3 

bteilung V - Typprüfstelle München | EaEr 

II. Technische Angaben 

(nicht für den Kraftfahrzeugbrief bestiunt) 

11. Antriebsmaschine: 

a) Zahl der Zylinders 7 

b) Bohrung: 39 um 

| c) Kolbenhub; 41,8 mm 
ne 
®) d) Takt: Zweitakt 

12. Kraftübertragung: 

a) Artı Motor-Stirnradvorgelege - Drei- 
scheibennaßkupplung - Dreigang- 4 

wechselgetriebe mit Fußschal- 1 

tung - Kette — Hinterrad 

b) Übersetzung: Stirnraävorgelege:s 4,33 
Wechselgetriebes 1.Gangı 2,47 

2.Gangı 71,48 
3.Gangı 0,96 : 

Kettes 2,93 

13. Bremsen: 

A. Fußbremse: 
mn un wre wur mn wu mn ann ann au 

a) Arts mechanische Innenbackenbrense 
durch Fußhebel über Hebel und 

Gestänge auf Hinterrad wirkend 

b) Hersteller: Zündapp-Werke GmbH., München DR 

Typs ohne Bezeichnung 

ce) Bremstrommeläurchnesser: 120 mm 
Name 

d) Bremsbackenbreite: 25 um 

e) Wirksame Brensfläche 2 N { 
der Fußbrenses 55 cn 

£) Übersetzung der Fußbrense: ar E 

> E3 | 

v00H 
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wu‘ r ir + 235 
scher Überwachungs-Verein 2. Ausfertigung vor | 

München e.V. 

bteilung V - Typprüfstelle 

zyspgursachten 
für das Kraftradä Typ 435-20 
der Fa. Zündapp-Werke GmbH. 

München 

Blott 4 

f) i. bis Bremsnocken: 

2, bis Brensbelag: 

Erreichte Abbremsung: 

Aufgewendete Bremskraftı 

Brensbelas: 

Hersteller 

Typ: 
Gebrauchsklasse;s 

| 
| 

ü 2) 

Prüfzeichen: 

Handbrense; 

Herstellers 

Typ: 

Brenstromneldurch- 

messer: 

Ä up Brensbackenbreite: 

) Wirksame Bremsfläche 
der llandbrenses 

Übersetzung der Hand- 
brense: 

4, 

2. bis Breusbelag: 

pis Brensnocken: 

Erreichte Abbremsung: 

h) Aufgewendete Brens- 
kraftı 

i) Brensbelag: 

Hersteller: 

12,4 

24,2 

48% 

35 kg 

geklebt 

Bremsbelag GmbH., 
Winnenden / Württ. 

Reico 65 

iN; KH; MN; MM 

nv I» 029 

mechanische Innenbackenbrense 
durch Handhebel betätigt über 
Seilzug auf Vorderrad wirkend 

Zündapp-Werke GmbH., München 

ohne Bezeichnung 

120 mm 

25 mm 

18,8 

37,6 

40 % 

25 

geklebt 

Bremnsbelag GmbHR., 
Winnenden / Württ. 
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‚scher Überwachungs-Verein = gut achtren Ypufinm: ® —“ 

München e.V. Far das Kraftrad Typ 35-20 ange Es der Fa, Zündapp-Werke GmbH. Blatt 5 \bteilung V - Typprüfstelle München 

13» BD, 

i) opt Reico 65 

Gebrauchsklasse:s GN; KH; UN; MU 

Prüfzeichen!: ww I - 029 

14, Zulässige Radlasten: 

vorns 90 kg 

o hinten: 165 kg 
"di ER 

‚an Beiwagen: entfällt 

15. Schalldämpfer: 

a) Art der Schalldämpfung: 1. Ansauggeräuschdänpfung durch 
Rahmenrohr über Filterkammer 
und Scheibenfilter 

2. Zylindrischer Auspufftopf 
durch Einbauten unterteilt, 
zerlegbar 

b) Hersteller: u %, 

überwiegend Zündapp-Werke GmbH. 
München 

HE) zu 2% 

riedrich Boysen, Altensteig/ 
Schwarzwald 

Typ: ohne Bezeichnung 
Zeichnung ® 435-22.700.19 

c) Hersteller des Neß- 
gerätes; Rohde & Schwarz, München 

Typ: EZL BN 4512 

16. Fabrikschild, Fahrgestell-Nummern, Fahrgestellnummernserie; Pe 

a) Angaben über den Sitz r 
des Fabrikschildest am hinteren Verbindungssteg nl 

der Vordergabel rechts — 

| vis ‚ch Nr 

i 

810000 
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‚cher Überwachungs-Verein 27 gu tach Fra 4 Ausfertigung 1 
. Ain Aac 7 . AZE : 

München e.V. ee a kraftrad Typ 1235-20 b: der Fa. Zündapp-Werke GmbH. Blatt 6 
pteilung V Typprüfstelle München 

16. b) Angaben über den Sitz der 
Fabriknunmer des Fahrge- 
stells: am Rahmenlenkrohr rechts 

©) Angaben über den Sitz der 
Fabriknummer des Motorss auf dem Kurbelgehäuse mitte 

4) 

vorn unter dem Zylinderflansch 
und auf dem Fabrikschilä 

Angaben der zur Verwen- 
dung kommenden Fahrge- 
stellnumnernseries 

“nd 

1600008 1fäd. innerhalb der 
Typen 435-20 und 435 

III, Weitere technische Angaben 

17% Bereifung: 

a) Felgengrösses 

vorns 

hinten: 

Lenkung; 

a) Art der Lenkung: 

b) Lenkerbreite: 

1,50 Ax 19 

1,50 Ax 19 

Fahrradlenkung 

570 mm 

19, Fassungsvermögen des 
Kraftstoffbehälters: 7,3 Ltr: 

20, Rückspiegel: 

Ort der Anbrinsung: an der linken Seite des 
Lenkers 

‚21. Angaben über Funkentstörungs die Zündkerze ist mit einen 
| Entstörstecker ausgerüstet. 

ne “ 

mn, 

296 
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Es | | gi ‚ scher Überwachungs-Verein Tr ygutrack von 2. Ausfertigung 
Minden V. für das Kreftred Typ #35-20 

' | der Fa, Zündapp-VWerke GmbH. Blatt 7 
teilun g V Typprüfstelle München 

22. Beleuchtung: 

a) Scheinwerfer (3 50): 

Hersteller; Südd. Metallwerke GmbH., 
Walldorf / Baden 

Typt EMO 520 

Prüfzeichen: K 11 094 

Höhe über der Fahrbahn; 740 mm 

 b) Schlußleuchte 
9 (8 53 Abs. 1): 

Westfälische Metall-Industrie Hersteller: 

Typ: 

Prüfzeichen: 

Anbringungsshöhe 
über der Fahrbahn: 

Rückstrahler 
($ 53 Abs. Mr 

Hersteller 

Typ: 

Ä 
1» 

Prüfzeichen: 

Anbringunsshöhe über 
der Fahrbahn: 

d) Kennzeichenleuchte 
{8 60): 

Herstellers 

Typt 

Prüfzelchen! 

GmbH., Lippstadt 

SKR 43 

wvv K 12 408 

455 mm 

in der Schlußleuchte eingebaut 

Westfälische Metall- 
Lippstadt 

Industrie 

455 um 

ı der Schluöleuchte eingebaut 

Westfälische Metall-Industrie 
GmbH., Lippstadt 

TI 
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Scher Überwachungs-Verein 

München e.V. 

Abteilung V - Typprüfstelle 

nnd r ° q [1 

Sröße des Kennzeichenschildes: 

Typgutachten 

für das Kraftrad Typ 4355-20 

der Fa. Zündapp-Terke GmbH. 

München 

Breite: 

Höhe; 

8) Seitliche Begrenzungsleuch- 
te (bei Beiwagenbetrieb) 

($ 59: 

®=. Schallzeichent 

a) Art und Anzahl: 

b) Hersteller: 

Typ: 

Prüfzeichen: 

c) Lautstärkes 

d) Hersteller des Meß- 
gerätes? 

Typt 

a 

24, Beiwagen; 

25. Bemerkungen: 

2 2. Ausfertigung 

Blatt 8 

240 mm 

130 mn 

entfällt 

Wechselstromschnarre; 1 

wahlweise: 

Südd. Metall-Werke GmbH., 

Walldorf / Baden 

Robert Bosch GmbH., Stuttgart 

6 VA5W 

HW 6/17 zu 

entfällt 

82 phon 

Rohde & Schwarz, München 

EZL BN 4512 

entfällt 

a) Angaben über evtl. Ausnahmen von den Vorschriften der 

StVZO und Begründung hierzu; 

4, Das Fahrzeug besitzt als Vorrichtung für Schallzeichen 

eine Wechselstronschnarre, Bei eingeschalteter Lichtan- 

lage spricht diese bei allen im Betrieb vorkommenden 

Motordrehzsahlen an und ertönt in nahezu gleichbleibender 

BEN 

| 

nn 

3 9) 10000 

zeauser 
am 
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ischer Überwachungs-Verein Typgsutachten er 2 

- Zir das Kraftrad Typ 435-29 “in riguhg 

ünchen e.V. der Fa. Zündapp-Werke GmbH, ; 
Abtei re & PAR erg: © er Blatt......9 

teilung V - Typprüfstelle Winchen 

4 a) 

b) 

ä) Sonstiges: Der Motor ist mit dem Bingver- 
gaser 1/14 ausgerüstet. 

lagen zum Gutachten: Zeichn.N: 

Höhe und Lautstärke. Infolge der elektrischen Belastung 

durch die Wechselstromschnarre tritt jedoch bei Betätigung 

derselben ein Nachlassen des Lichtes der Beleuchtungsein- 

richtungen ein. 

In Hinblick auf die üblicherweise geringe Notwendigkeit zur 

Abgabe von Schallzeichen, insbesondere bei Dunkelheit, und 

die wiederum kurzfristige Betätigung der Wechselstromnschnarre 

und unter Bezuznahme auf das Schreiben des BVM, StV 7 - 

44229 F/53 vom 24.2.1954 werden gegen die Verwendung der 

Wechselstronschnarren keine technischen Bedenken erhoben. 

Gleichzeitig wird darauf verwiesen, dass trotz der Vielzahl 

der im Verkehr sich befindenden Fahrzeuge mit Wechselstron- 

schnarren gleicher Eigenschaft (siehe Niederschrift über die 

30. LFK-Tagung, Ziffer 39, Seite 36) bisher keine Unfälle, 

welche au? o.a. Eigenschaften zurückzuführen sind, bekannt 

wurden. 

entfällt 

Für den Beiwagenbetrieb 
nicht geeignet 

Grund für die Ablehnung 

des Beiwagenbetriebes: Rahmentragfähigkeit und Brems- 

fähigkeit nicht ausreichend 

\chnung des Fahrzeugs 

schreibung des Fahrzeugs 

ichnung Motorschnitt 

'Ichnung lotoreinbau 

Hhemazeichnung Getriebe 
Shemazeichnung Hinterbrense 429-15,730 .19 

'hemageichnung Vorderbrense 429-15.710.11 

435-00.5K 101.°3 

267-00.805,%1 

267-00.5K 111.14 

./s 

l 

zpauser 
am 
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\ischer Überwachungs-Verein EEDSESE CHE en Zehsstertiguf 3 ee. 08 

En für das Kraftrad Typ 435520 zpouser | 
München e.V. „| ve re RE 2 

ger Fa. Zündapp-Verke GmbH. Blatt. 19 
Abteilung V - Typprüfstelle Niinchen 

Chenazeichnung Kraftstoff- 
dehälter 4+35-20.705.71 
a ” 4 an , .. chemazeichnung Schaildänpfer 4535-22 ,700,.79 

Anbaulage der Schluß-Kennzeichenleuchte mit Rückstraäaler 

Srenscharakteristiken 

eistungskurve der Antriebsmaschine 

ler yorgenannte Fahrzeugtyp wird von der Firma Zündapp-Werke GmbH. 

lünchen, im eigenen Betrieb hergestellt. 

5 Werkstatteinrichtungen und das Vorhandensein von Fachkräften 

Sewährleisten eine gleichnässige, reihenweise Herstellung des ge- 

Aannten Fahrzengtyps. Der Hersteller kann als zuverlässig im Sinne 

les 8 20 StVZO angesehen werden. 

das Fahrzeug entspricht vorstehenden Angaben unä genügt bis auf 

le unter .25 a) bezeichnete Ausnahme den jetzigen Anforderungen 

der Strassenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) sowie den hierzu 

ergangenen Anweisunzen. Der Erteilung einer Allgemeinen Betriebs- 

*Tlaubnis stehen technische Bedenken nicht entgegen. 

I: + and A “ünchen, den 20.4.1959 
m 

Fr 

AL 

19.5.1959 

nn. an, ? { x K . L 

ber Technischer !'yarrachn 3 Verein Miinchen eV. 

2 Abteilung V # Äypprütstelle 
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gesperrie Zeichng Zeichnung frei Satrpauser 
übernommen um am am 

(rechts) _ 
Schnörre ıschildes (rechts) 

u; \ 
Hauptlichtllampe 6 v/ 175W 
105 Lichtaustritt Bifux Schlußlicht 6Y /3 W 
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v Buch- } kommt Tag | 

% DE a FT a il stabe | vor Anderung Bericht Name 

= ZÜNDAPP-WERKE-G.m.b.H. 
: NÜRNBERG, WERK MÜNCHEN 

\es. Maßstab | Rohfteil Nr. Ersatz f. Zeichng v 

j 1 N 40 Gehört für ; ER 

3 Zeichnung Nr. Versuch Nr 

+ Ocm? 435-00:5K 101:13 





ig ELSE 

a 

NDAPP-WERKE 
| Haft mit beschränkter Haftung 

ANcHENn 

Bes hkr es ibn mE 

der Kleinkrafträder"Faloonette" 

| Typ 435 und 435-20 

62 

Blatt 1 

23 

Her Firma ZUÜNDAPP-Werke GmbH, München folgt Blatt:-- 

om 

 ® 
Bestell: 

rn 9 

3-Gang ZUNDAPP-Motor, Zweitakt, 50 ocm, 3 PS 

Leichtmetallzylinder 

Lauffläche, Spezial-Bing-Schrägdüsenvergaser mit Luftfilter 

und Starteutomatik, Kraftstoffölgemisch im Verhältnis 25:1. 

Auspuff stark dämpfend mit tiefer Tonlage, Bosch-&chwunglicht- 

bei 5800 U/min, 

mit hartverchronter, verschleissfester 

magnetzünder mit 18 Watt-Anlage, Ziehkeilgetriebe mit 3 Gängen 

und Leerlauf, Kiekstarter, Handschaltung (Typ 435) oder Fuß- 

schaltung (Typ 435-20), Mehrscheiben-Ölbadkupplung. 

Leichtmetall-Druckgußrahmen mit eingegossenem Stahlrohr, Vor- 

. derredschwinge, Hinterradschwinge mit vier Teleskop-Stoßdämpfern 

hit wahlweiser Einschaltung des zweiten Federbeinpaares. 

Leichtmetallfelgen, Bereifung 23" x 2 2" mit verstärktem Profil, 

Sohrader-Rückschlagventil, verstärkte Vollnaben-Innenbacken- 

Bremsen im Vorder- und Hinterrad, Fußbremshebel, 7,3 Liter-Tank, 

eingebauter Scheinwerfer mit Bilux-Lampe und Abblendschalter. 

u ee Geprüft 
na nn EERTTTLR 

München, den 20. APR. 1959 

Tachnisens Überwachusgsvarein Mörahen 4, V, 
Autaranı W — Typpräfsteilg 
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265 -02:200. 
M 121 2608 

[EZ -02 700.19 0.2. 3 

Em Dın 934 
AL 2 727 
LU 10 
265-0810: 
263 - 02 600.72 

non 
Mm son 
Mmbmx 92/25 21084 

mem» 98125 Dina 
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